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Der Kaiſer und die Marine
Die Leipz Neueſt veröffentlichen Folgendes

Leipzig 1 Mai Eine große Anzahl Zeitungen insbeſondere
derjenigen Parteien welche die Marineforderungen abgelehnt hatten
glaubten die Richtigkeit unſerer Kieler Meldung über die Kaiſer
depeſche an den Prinzen Heinrich bemängeln zu ſollen Weitere
eingehendſte Erkundigungen ergaben nun wie uns heute unſer Kieler

Korreſpondent ſchreibt die vollſtändige Richtigkeit des von uns
unterm 23 April gebrachten Berichts Jm Anſchluß an den Paſſus

Die Schuld tragen die vaterlandsloſen Geſellen heißt es dann noch
Aber wir müſſen den Kelch bis auf die Neige leeren
Nach dieſer mit großer Beſtimmtheit abgegebenen Erklärung

iſt keine andere Wahl zuläſſig als daß man die Nachricht der Leipz
Neueſt für zutreffend hält ſo lange nicht von amtlicher Seite
ein Dementi erfolgt denn das Dementi welches man vor acht
Tagen im Lok Anz fand will der mit großer Beſtimmtheit auf
tretenden Nachricht gegenüber wenig beſagen

Jm Reichstage wird ſoweit die Blättermeldungen reichen eine
Interpellation über die Angelegenheit nicht ſtattfinden

Jnzwiſchen iſt eine neue Marinetabelle des Kaiſers
bekannt geworden die der Korreſpondenz Sekretär der kaiſerlichen
Schatullverwaltung Geh Regierungsrath Mießner im Auftrage
des Kaiſers an die Magiſtrate der Städte zur Verſendung gelangt
Die Tabelle trägt die Ueberſchrift Einſt und Jetzt 1886 1896
und zeigt die Beſtände an Schiffen in der bekannten Form Die
mit W J R 1897 gezeichneten offenbar eigenhändigen Bemerkungen
des Kaiſers lauten wie folgt

Jm Jahre 1886 hatte das Deutſche Reich 27 Schiffe mit
343 Geſchützen zur Verfügung Auf drei Flaggſchiffen fuhren
drei Admirale an der Spitze von drei Diviſionen um theils in
Amerika theils in Afrika bei Sanſibar theils bei Kamerun den
Erwerb von deutſchen Kolonien zu unterſtützen oder Reſpekt vor
der deutſchen Flagge zu erzwingen Jm Jahre 1896 hatte das
Deutſche Reich 14 Schiffe mit 168 Geſchützen zur Verfügung Ein
Flaggſchiff war nicht mehr vorhanden und mußte aus der Schlacht
flotte das Panzerſchiff Kaiſer herausgenommen werden Auf
demſelben fährt ein Admiral an der Spitze der einzigen Diviſion
die noch formirt werden kann in Oſtaſien zum Schutze des deutſchen
o r Jn Amerika iſt kein Schiff und die übrigen Stationen
ind mit kleinen Stationären beſetzt Die Kreuzerfregatten waren

den Schiffen gleicher Klaſſen anderer Staaten ebenbürtig zum
Theil überlegen daſſelbe gilt von den Korvetten Jetzt ſind nur
vier Kreuzer modernen Anforderungen entſprechend Arcona
und Alexandrine müſſen demnächſt auch zurückgezogen werden
da ſie weder ein Schutzdeck noch moderne Schnellfeuer Artillerie
beſitzen Mithin iſt die geſammte Kreuzerflotte des Jahres 1886
allgemach aus der Liſte für den auswärtigen Dienſt ohne jedenéErſep verſchwunden und mit dem Erſatz iſt erſt im vergangenen

Jahr angefangen worden Die Kreuzerfregatten entſprechen den
jetzigen Kreuzern I Klaſſe und müſſen durch dieſelben erſetzt werdender Erſatz Leipzig iſt der Anfang dazu Die Korvetten ent
ſprechen den Kreuzern II Klaſſe von denen erſt fünf erſetzt werden
durch die Victoria Luiſe Klaſſe bis die letzte Korvette erſetzt ſein
wird werden die jetzigen Kreuzer Kaiſerin Auguſta Pr Wilhelm
Jrene Gefion durch andauernden Gebrauch und mangels jeden

Reſerveſchiffs auch verbraucht ſein und daher erſetzt werden müſſen
Wenn daher nicht in ſtärkerer Zahl und in raſcherem Tempo Neu

Drei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Auch Daumiller war ernſt geworden ſeine Augenbrauen

waren finſter zuſammengezogen und ein ſchwerer Seufzer hob
ſeine Bruſt Er ſtand von ſeinem Stuhl auf trat an Stein
heran und ſagte indem er dieſem die Hände bekümmert auf die
Schultern legte Es iſt Jhnen gewiß bekannt lieber Freund
gc die Gräfin Korſakoff auch mit einem Dolche erſtochen worden
iſt L

Was hat das aber mit meiner Braut zu thun verſetzte
Leo Stein auffahrend und ihn faſt entſetzt anſtarrend

Nichts nicht das Geringſte hoffe ich entgegnete Dau
miller indem er in die Schreibtiſchſchublade griff in der er das
Futteral mit dem verhängnißvollen Dolche verwahrt hatte
Mit großer Sorgfalt öffnete er das Futteral und nahm auch
die Watteumhüllung von der blinkenden Waffe Jetzt dieſelbe
ſorgfältig beim Knauf faſſend hob er ſie ein wenig in die
Höhe und ſagte Sehen Sie lieber Herr Kollege mit dieſem
anſcheinenden Kinderſpielzeug iſt rings umtobt von rauſchender
Luſt der Mord begangen worden Aber was iſt Jbnen
unterbrach er ſich und ſchaute mit geradezu angſtvollem Mienen
ſpiel in die ſtarr gewordenen Geſichtszüge Leo Stein s

Dieſer war von ſeinem Seſſel emporgeſchnellt und ſtand
aun mit entgeiſterten Zügen faſſungslos unbeweglich Sekundenhindurch da den ſtarren Blick auf die Ferhche Mordwaffe

erichtet in deren elfenbeinbeſetztem Knauf die durch die hohenFeſte hereinfunkelnden Mittagsſonnenſtrahlen ſich wieder

ſpiegelten

Dieſer Dolch mein Gott mein Gott ſchrie er
dann plötzlich mit heiſer klingender Stimme auf während er
unwillkürlich einen Schritt näher auf den Unterſuchungsrichter
zu trat und ſeine Rechte nach der Waffe ausſtreckte

Um Gottes willen Vorſicht die Spitze iſt vergiftet
rief Daumiller dem ebenfalls die furchtbare Ahnung was die
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bauten auf Stapel geſetzt werden ſo wird der Zeitpunkt nicht all
zufern ſein an dem durch die ſtets ſteigenden Anforderungen die
wenigen Kreuzer verbraucht werden ehe daß die Reſerveſchiffe
vollendet ſein werden und das Deutſche Reich gezwungen ſein wird
ſtatt raten und jahrweiſe auf einmal mit einer großen Summe
ſeine Kreuzerflotte wiederherzuſtellen Die Kreuzer I Klaſſe exiſtiren
nicht und mußte dieſe Lücke durch drei wegen zu hohen Alters
aus der Schlachtflotte ausrangirte alte Panzerſchiffe ausgefüllt
werden die ihrerſeits ſofort wieder erſetzt werden müſſen Frank
reich hat 43 Kreuzer Rußland hat 18 Kreuzer England hat
94 Kreuzer

Zur Lage in Grischenland
Halle 3 Mai

Neue Nachrichten von Belang liegen weder aus Athen ſelbſt
noch vom theſſaliſchen Kriegsſchauplatze vor es kann aber darüber
ein Zweifel nicht beſtehen daß ſowohl die geſammte inner politiſche
wie die militäriſche Lage für Griechenland noch eine außerordentlich
ſchwierige iſt Die Königsfamilie iſt noch nicht außer aller Gefahr
und ſpeziell die Kronprinzeſſin bekanntlich eine Schweſter des
deutſchen Kaiſers wäre beinahe ein Opfer der Wuth des Pöbels
geworden Es liegen darüber folgende Meldungen vor

Frankfurt a 1 Mai Aus Athen berichtet die Fr
Hier dauern die Demonſtrationen gegen das Königshaus fort Die
Kronprinzeſſin wurde bei einer Ausfahrt inſultirt Die Hofkutſcher
tragen infolgedeſſen jetzt eine bürgerliche nicht auffallende Livree und

von den Hofkutſchen wurden die Wappen entfernt Auch die Hof
lieferanten beſeitigen die Wappenſchilder von ihren Geſchäftslokalen

London 1 Mai Der Standard meldet aus Athen Als
geſtern die Kronprinzeſſin Sophie von einem Ambulanzhoſpital
zum Palaſt fahren wollte wurde ſie von der Volksmenge erkannt aus
geziſcht und derartig verhöhnt daß ſie zu dem Hoſpital zurückkehren
mußte Es wurde nach einem Privatwagen geſandt der im geſtreckten
Galopp ſie nach Hauſe brachte Von den Hofwagen ſind die könig
lichen Wappen heruntergenommen und auch die Hoflieferanten haben

das königliche Wappen von ihren Geſchäften entfernt Ein Geiſtlicher
wurde bei dem Gebet für die königliche Familie in der Kirche unter
brochen und unter unbeſchreiblichem Tumult verhöhnt Viele Damen
wurden ohnmächtig

Jn Phaleron der Hafenbucht von Athen hat ſich für alle
Fälle ein ſtarkes internationales Geſchwader zuſammengefunden zu
dem auch das deutſche Schiff Kaiſerin Auguſta das bisher vor
Kreta lag geſtoßen iſt Auch für die königlichen Prinzen hat es
nicht an Demüthigungen gefehlt Vor ſeiner Abreiſe nach dem
Lager von Pharſala legte der Kriegsminiſter Zamados dem
Könige ein Dekret zur Unterzeichnung vor durch welches der
Generalſtabschef Oberſt Sapundzaki abberufen und Oberſt
lieutenant Ralli zum proviſoriſchen Chef des Generalſtabes er
nannt wird Das bisherige Kabinet hatte trotz ſeiner bezüglichen
Zuſicherungen Sapundzaki nicht abberufen da der Kronprinz
erklärt hatte er würde ſich durch dieſe Maßnahme perſönlich be
troffen fühlen Der Kronprinz ſowie die Prinzen Georg und
Nikolaus baten übrigens als einfache Offiziere weiter dienen zu
können ohne irgend welchen Einfluß auf die Leitung der
Operationen zu beanſpruchen Der König beſteht auf der Annahme
dieſer Forderung

nächſten Sekunden Schreckliches bringen mußten in den Geſichts
zügen geſchrieben ſtand

Unbeſorgt meinte Leo Stein ihm mit einem verzerrtenLächeln die Waffe aus der Hand nehmend und ſie mit ſeinen

Blicken faſt verſchlingend Jch kenne dieſe Waffe und ihr
Geheimniß Und Sie Sie behaupten wirklich ſtieß er
in faſt drohend klingendem Tone an den Unterſuchungsrichter
dicht herantretend hervor daß mit dieſer Waffe dieſem Spiel
zeug wie Sie ſich auszudrücken beliebten jenes verbrecheriſche
Weib ermordet worden iſt

Jch ſagte es Jhnen ja ſchon dieſe Waffe hat Kommiſſar
Sauer heute Nacht neben dem Leichnam der Gräfin gefunden

Das iſt nicht wahr Nein nein ſtieß Leo Stein in
maßloſer Erregung hervor Und auch Sie werden das
Ungeheuerliche Jhrer Behauptung ſofort einſehen wenn ich
Jhnen ſage daß dieſer Dolch noch geſtern Abend in den
Händen meiner Braut geweſen iſt

Der Unterſuchungsrichter hatte den Jnhalt der letzten
Worte des Staatsanwalts vorausgeahnt deſſenungeachtet
erſchien es ihm nun als ob ihn ein Schlag mitten auf s Haupt
getroffen habe Er athmete beklommen auf und ſtarrte ſekunden
lang in lautloſem Schweigen den hochaufgerichtet ihm gegen
überſtehenden Mann an

Um Gottes willen brachte er endlich mit zitternden Lippen
hervor während er ſich zugleich ſcheu umwendete wie um ſich
u vergewiſſern daß niemand die ſchrecklichen Worte aus demHunde des jungen Staatsanwaltes gehört hatte Wiſſen

Sie auch was Se da ſagen verehrter Herr Kollege Wie

können Sie eine ſolcheſie Seiche eußerung thun Es giebt mehr
olcher

Nein nein ſtieß Stein hervor Jch kenne die Waffe zu
genau Ich ſagte ja vorhin ſchon ſie iſt äußerſt ſelten ſelbſt im
Orient Sie gehört zu einem Fächer deſſen Halter eben dieſer
Dolchknauf iſt Sehen Sie hier dieſe beiden Löwenköpfe ſind
die Spangen welche den Fächer feſt halten
ein wenig zurück dann ſpringt die Waffe vor und der Dolch
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Ueber die gegenwärtige innerpolitiſche Lage orientirt ein Tele
gramm des Kleinen Journals Dasſelbe lautet

Athen 1 Mai Jhr Spezial Vertreter hatte ſoeben S Uhr
Abends eine Sonderaudienz beim neuen Premierminiſter im
Kriegsminiſterium Rallis vertritt nämlich den abweſenden Kriegsminiſter

Zamados Das Vorzimmer war voll mit Offizieren ich wurde aber
ſogleich vorgelaſſen Rallis ein Herr mittlerer Größe von ca 50 Jahren
der auch äußerlich den Eindruck eines Advokaten macht war äußerſt
liebenswürdig Nach der einleitenden Konverſation ſtellte er ſich mir

ganz zur Dispoſition Jch fragte nun was er über die gegenwärtige
Lage Griechenlands denke Rallis erwiderte ſehr freimüthig Wenn
man keine feldtüchtige Armee zur Verfügung habe könne man weder
die Offenſive ergreifen noch Frieden ſchließen Jch fragte Was ge
denken Sie alſo zu thun Rallis erwiderte er betrachte es als ſeine
erſte und heiligſte Aufgabe die Armee zu reorganiſiren ihr wieder
neuen Muth einzuathmen Die griechiſche Armee habe voll Todesmuth

ihre Pflicht gethan und mit Feuer und Ausdauer gekämpft aber infolge
ſchlechter Führung ſei ſie demoraliſirt worden Nunmehr müſſe ſie
unter neuer Führung ſich ſelbſt wiederfinden Er hoffe ſchon
morgen von Zamados aus Pharaſala telegraphiſchen Bericht zu haben
Jch ſolle ihn auf dem Marine Miniſterium aufſuchen dann werde er
mir weitere Mittheilungen über die nächſten Schritte der Regierung
machen können Mit herzlichem Händedruck trennten wir uns um 9 Uhr

Jm Weiteren liegen noch folgende Meldungen vor
Athen 1 Mai Heute griffen die Türken abermals die Pofitionen

um Veleſtinos an Die Griechen wehrten ſich tapfer und ſchlugen
jeden Angriff der Kavallerie zurück Die Schlacht dauerte ſieben
Stunden ohne Unterbrechung Ein ernſthaftes Gefecht fand geſtern in

Riſomylos bei der Station Veleſtinos ſtatt
London 2 Mai Aus Konſtantinopel wird gemeldet An

eine Offenſive der türkiſchen Flotte iſt nach dem Rapport welchen
Admiral Kalau von Hofe nach Beſichtigung der Flotte in den
Dardanellen dem Sultan abſtattete nicht zu denken Die wahrheits
getreue Schilderung des Zuſtandes der Flotte ſcheint den Sultan tief
verſtimmt zu haben und daher auch die Gerüchte von einer Demiſſion
des Admirals Stammen die ſich nicht beſtätigen Während auf dem
Kriegsſchauplatz in Theſſalien die türkiſchen Operationen in s
Stocken gerathen ſind wurden die Griechen in Epirus bei Pentepigadia
nach heißem Kampfe geſchlagen Bei Plaka überſchritten die Türken
den Arkafluß und werden Arta von der Südſeite angreifen BVie
neueſten Nachrichten vom Kriegsſchauplatz ſind widerſprechend Jn Athen
ſchmeichelt man ſich die Türken bei Veleſtinos endgiltig zurückgetrieben
zu haben Nach Konſtantinopeler Meldungen ſetzen die Türken überall
den ſiegreichen Vormarſch fort Aus Arta meldet Daily Mail daß
die Griechen in Epirus ſchwere Niederlagen erlitten hätten und end
muthigt desorganiſirt ſeien Es ſei der Anfang vom Ende

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 2 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer begab
ſich geſtern Abend um 9 Uhr von Schlitz nach Salzſchlirtf be
ſtieg dort einen Sonderzug und fuhr nach Potsdam wo die
Ankunft heute Vormittag um 8 Uhr Wildparkſtation erfolgte
Prinzeſſin Heinrich von Preußen iſt in Petersburg ange
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iſt fertig vorher aber ſteckt er verborgen in dem Griffe des
Fächers

Und ich ſage Jhnen doch daß Sie ſich irren es giebt
mehr ſolcher Fächer

Nein nein ſagte der Staatsanwalt mit plötzlich ver
änderter Stimme die ſo hohl und gebrochen erklang als ob
ſie aus dem Grabe herausdränge Es kann kein Jrrthum
ſein Es iſt derſelbe Dolch welchen Ellen geſtern Abend noch
kurz vor meinem Aufbruche in der Hand gehabt mit welchem
ſie trotz meines dringenden Abrathens geſpielt hat Darüber
ſind wir ja eigentlich erſt in einen kleinen Zwieſpalt gerathen
Sehen Sie hier ſetzte er gleich darauf hinzu und wies auf
eine der Goldſchuppen der beiden ſich ringelnden Schlangen hiet
ritzte ich den Bitten Ellens folgend die Anfangsbuchſtaben
ihres Namens ein Man ſieht es nur undeutlich denn ich
bin ja nur ein Stümper in ſolchen Arbeiten

Seinen zitternden Händen entnahm der Unterſuchungsrichter
die Waffe Aber das hereindringende Sonnenlicht mußte ihn
wohl blenden denn zu wiederholten Malen mußte er ſich nieder
beugen bis es ihm gelang auf dem einen Goldſchüppchen die
kunſtlos und ungefügig eingravirten Buchſtaben E zu
entziffern Mein Gott das iſt ſeltſam meinte er unverwandt
den jungen Staaisanwalt anſchauend

ieſer ſtand noch eine Weile unbeweglich da dann ſank er
mit einem dumpfen Aechzen in ſeinen Seſſel zurück Er ſchlug
beide Hände vor ſein Geſicht und ein banger Seufzer glitt
über ſeine Lippven

Rathlos ſtand der Unterſuchungsrichter Daumiller vor ihm
Noch immer hielt er die verhängnißvolle Mordwaffe in der
Hand dann ſich beſinnend legte er langſam den Fächerdolch
in das Futteral zurück ging auf den Freund zu und berührte
ſeine Schulter Jch bitte Sie geben Sie keinen böſen Ge
danken Raum Zweifeln an Jhrer Braut hieße ein Verbrechen
begehen es iſt ein unglücklicher Zufall der ſich alsbald auf

Schiebt man S klären muß

Da ließ Stein die Hände wieder vom Geſicht ſinken Ein
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Seite 2 Dienstagkommen wo ſie vom Zaren und der Zarin ſowie vom deutſchen
Botſchafter in Empfang genommen wurde

Herzog Johann Albrecht Regent von Mecklenburg
iſt heute Mittag um 12 Uhr auf der Wildparkſtation eingetroffen
Der Kaiſer war anweſend und fuhr mit dem Herzog nach dem
Neuen Palais

v Wedel, General der Kavallerie und Generaladjutant
iſt an Stelle v Los s zum Gouverneur von Berlin ernannt
worden Derſelbe iſt erſt 55 Jahre alt

Die anonymen Briefe in der Kotze Affäre
machen wieder einmal von ſich reden und zwar giebt die in
Zürich erſchienene Broſchüre Herr v Tauſch und die anonymen
Briefe einen ganz beſtimmten Fingerzeig Danach wäre die Ver
faſſerin der Briefe eine in den Fünfzigern ſtehende Dame die
Gattin eines bekannten Hofmalers Der Verfaſſer der Broſchüre
von Langen Allenſtein früher Privatſekretär des Rechts
anwalts Friedmann kommt zu folgendem Reſultat Frau
iſt nachgewieſen daß ſie überhaupt anonyme Briefe verfaßte daß
ſie den Autor zu einem anonymen Schreiben an ein Mitglied der
Hofgeſellſchaft zu verleiten ſuchte und daß ſie rn einer Art
von Schreibmaſchine war mit der allein einer der Briefe ge
ſchrieben worden ſein konnte Außerdem iſt konſtatirt daß es noch
mehrere Wege giebt Frauen der Autorſchaft der anonymen
Schreiben zu überführen ſofern die Staatsanwaltſchaft mit der
jenigen Energie durchgreift die ſie in dem Prozeſſe Leckert
v Lützow und Genoſſen bewieſen hat Das Weitere wird man
abzuwarten haben vorläufig hat der Autor einen überführenden
Beweis noch nicht erbracht Die Red

Der Ausſchuß des Juriſtentages hatte den Reichs
gerichtsrath Stenglein und den Profeſſor von Viszt beauftragt
Gutachten über die Anwendung des dolus eventualis in Straf
prozeſſen abzugeben Während Stenglein in dem jetzt ver
öffentlichten Gutachten die Rechtſprechung der Gerichte zu ver
theidigen ſucht kommt v Liszt zu einer anderen Anſicht Er
bemerkt u a über das Urtheil der Breslauer Strafkammer in
der Anklageſache gegen Liebknecht wegen Majeſtätsbeleidigung
wenn die Anſicht des Breslauer Gerichts zutreffend ſei könne man
auch in Treitſchke s Urtheil über Friedrich Wilhelm IV eine
Majeſtätsbeleidigung erblicken und es wäre dann überhaupt kein
Redner oder Schriftſteller in der Lage ſeine Worte ſo eindeutigzu wählen daß die Gefahr eines Miißrerſtänduiſſes auf Seiten

einfältiger oder böswilliger Hörer oder Leſer vollſtändig aus
geſchloſſen ſei

Das Abgeordnetenhaus ſetzte am Sonnabend die
weite Leſung des Kultusetats beim Titel Beſoldung des
Niniſters fort Abg Porſch Ctr will das Kirchenvermögens

geſetz revidirt haben Teſtamente zu Gunſten der Kirche kämen
überhaupt chriſtlichen Kulturzwecken zu gute Redner weiſt die
Aeußerung des Abg Friedberg daß derjenige kein guter Staats
beamter ſein könne der den Lehren der Kurie mit vollem Glauben
anhänge als unwürdigen Verdacht zurück Er Redner ſtehe voll
kommen auf dem Boden der katholiſchen Kirche darum ſei der
Eid den er auf die Verfaſſung geleiſtet nicht weniger werth als
der des Präſidenten des Hauſes und der des Abg Friedberg
Abg v Sanden natlib führt als Beleg für die polniſche
Agitation die jüngſte Bewegung in Litthauen und Maſuren an
Abg v Jazdzewski ſchildert das deutſche Schulſyſtem in der
Provinz Poſen als verfehlt und hält für überflüſſig daß weſt
fäliſche Geiſtliche dorthin berufen würden Kultusminiſter Boſſe
erklärt es für eine ungeheure Härte in dieſem Stadium der
Debatte noch einmal auf die Polenfrage einzugehen und theilt
Belege aus der polniſchen Preſſe mit um die politiſche Tendenz
der Agitation zu beweiſen Abg Friedberg kommt nochmals
auf die katholiſche Auffaſſung des Verhältniſſes zwiſchen Staat undKirche zurück und erklärt es für ein Fechtereumſtſeick des Abg

Porſch wenn dieſer den Verfaſſungseid der Abgeordneten ſtatt des
Beamteneides herangezogen habe Abg Dittrich Ctr erläutert
den katholiſchen Begriff der Toleranz dahin daß der Jrrthum
nicht gleiches Recht haben ſolle wie die Wahrheit daß die Perſon
aber ſchonend zu behandeln ſei Abg Dasbach führt aus daß
die Katholiken in Preußen geſetzlicher Garantien entbehrten wie
ſie die Proteſtanten in Württemberg durchgeſetzt hätten Abg
v Czarlinski erklärt die vom Miniſter verleſenen Zeitungs
ſtimmen für Klagelieder über Unterdrückung Abg Meyer
Riemsloh Ctr befürwortet eine Franziskanerniederlaſſung in der
Diözeſe Osnabrück Nach weiterer Debatte wird der Titel Be

des Miniſters angenommen Nächſte Sitzung Montag
r

Ueber die Maifeier in Berlin wird dem national
liberalen Leipz Tgbl von dort berichtet Von der diesjährigen
Maifeier war in Berlin kaum Etwas zu merken es wurde in

faſt allen Fabriken und Werkſtätten flott gearbeitet noch geringerals im Vorjahre war in dieſem die Zahl der Arbeiter welche von

der Arbeit fern geblieben waren Die Ankündigung der Arbeit
geber Vereinigung daß ſie die Arbeiter welche heute feiern würden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
auf etliche Tage von der Arbeit ausſchließen reſp ganz entlaſſen
würden hatte zweifellos ihre Wirkung nicht verfehlt in einzelnen
Fabriken fehlte nicht ein Mann Die Maurer und Putzer hatten
in mehreren Verſammlungen vollſtändige Arbeitsruhe proklamirt
auf den größeren Bauten im Jnnern der Stadt ſo z B beim
Dombau bei den Bauten in der Neuen Friedrich und Kloſter
ſtraße wurde aber wie ſonſt gearbeitet Auf den mehr der Peripherie
zu gelegenen Bauſtellen fehlte ein kleinerer Theil der Arbeiter es
waren faſt ausſchließlich die Putzer Von anderen Gewerkſchaften
die ſich ebenfalls in Verſammlungen für vollſtändige Arbeitsruhe
ausgeſprochen hatten waren faſt alle Mitglieder zur Arbeit erſchienen
Jn Norden und Oſten hatten einige Geſchäftsinhaber meiſt Weiß
waaren und PapierHändler Bilderrahmen und Korbmacher ihre
Läden wie kleine rothgeränderte Zettel beſagten des Arbeiter
Feiertags wegen geſchloſſen Dagegen hielten die in der Partei
zahlreichen Cigarrenhändler aus praktiſchen Gründen ihre Geſchäfte
offen ſelbſtverſtändlich war von den ſozialdemokratiſchen Partei
budiken nicht eine einzige geſchloſſen die Genoſſen Kellner hatten
freilich wenig Arbeit vergebens ſchauten ſie mit dem Wirth nach
den Maifeiernden aus

Wiesbaden 2 Mai Die Reichstags erſatzwahl findet
am 9 Juni ſtatt

Karlsruhe 2 Mai Prinz Wilhelm von Baden iſt
geſtern zur Ruhe beſtattet worden Der Kaiſer hat für die Offiziere
der Armee Trauer angeordnet Die Offiziere des 1 GardeFeld
ArtillerieRegiments à la suite deſſen der Verſtorbene geſtanden
hat haben 14 Tage lang Trauerzeichen anzulegen

OeſterreichUngarn
Wien 1 Mai Der Kaiſer und Erzherzog Otto ſind aus

Petersburg hier wieder eingetroffen
Spanien

Madrid 1 Mai Der oberſte Gerichtshof hat fünf in
Barcelona verhaftete Anarchiſten zum Tode verurtheilt Die
ſelben ſollen morgen hingerichtet werden

Frankreich
Paris 2 Mai Einer Meldung der Agence Havas

zufolge liegen die Beſprechungen über den Vorſchlag Lord
Salisbury s bezüglich des Zuſammentritts einer Konferenz
in Paris zur Regelung des türkiſchgriechiſchen Streit
falles mehrere Tage zurück und ſind nunmehr aufgegeben worden

Orient
Athen 2 Mai Wie eine Depeſche aus Arta meldet wird

eine 8000 Mann ſtarke griechiſche Brigade unter dem Oberſt
Bairaktaris einen neuen Vorſtoß nach Pentepighadia
machen Gerüchtweiſe verlautet Oberſt Vaſſos würde von
Kreta abberufen werden

an
Zur gefl Heackkung

Jn der Nacht von Sonnabend den 1 auf Sonntag den
2 Mai wurde der am Eingang unſerer Haupt Expedition
Dachritzſtraſze angebrachte Briefkaſten gewaltſam

erbrochen Wir ſichern hierdurch eine

e Belohnung von 20 Mark
Demjenigen zu welcher uns den Thäter nachzuweiſen vermag
Gleichzeitig bitten wir das Publikum nach Schluß unſerer
Expedition Abends 7 Uhr Briefſchaften nur beim Portier

Bölbergaſſe abgeben zu wollen
Verlag und Redaktion des General Anzeiger

mee Lokales
Der Nachdruck un erer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 3 Mai
Zum Rektor der hieſigen Univerſität auf die Zeit vom

12 Juli 1897 bis dahin 1898 wurde am Sonnabend der Direktor des
chemiſchen Jnſtituts Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Volhard

ewählte J Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer Fach
ſektion für wiſſenſchaftliche Medizin Herrn Dr med Giuſeppe Calaſanti
Profeſſor der experimentellen Pharmacologie an der Univerſität in Rom
als Mitglied aufgenommen

Das Diakoniffenhans feiert ſein vierzigſtes Jahresfeſt am Sonntag
9 Mai Jubilate Der Feſtgottesdienſt beginnt Vormittags 10 Uhr Es

werden nach der Predigt acht Schweſtern die Berufsweihe empfangen
Die Feſtpredigt hält in dieſem Jahre Paſtor Jordan Am Nachmittag
findet in den Räumen des Feierabend Hauſes eine geſellige Nachfeier ſtatt
Dem Feſte vorauf geht die am Sonnabend 8 Mai Nachmittags ſtatt
findende Konferenz der Diakoniſſen und am Abend die Abendmahlsfeier
in der Anſtalts Kirche für Schweſtern und deren Angehörige

TTTT 7faſt feindſeliger Blick glitt über den Unterſuchungsrichter hin
und heftig ſchüttelte er ſich raſch vom Stuhl erhebend deſſen
Hand von ſeiner Schulter ab

Was reden Sie da Sie wagen es gar Ellen mit jenem
Verbrechen in Zuſammenhang zu bringen ſtieß er heftig hervor
und als er die ſchmerzliche Betroffenheit in den Geſichtszügendes ihm ſo zugethanen Freundes wahrnahm unterbrach er ſch

plötzlich und tief aufathmend trat er einen Schritt zurück
Wieder ſtand er Sekunden hindurch wie gelähmt dann

ſtrich er ſich mit der Hand über die Stirn die mit dicken
Schweißtropfen wie beſät war Verzeihen Sie Herr Rath
ſtammelte er endlich verſtört Jch rede irre ich wollte
Jhnen nicht wehe thun aber es iſt ſo ſonderbar nicht
wahr ſehr ſonderbar

Er trat einen Schritt näher an den Unterſuchungsrichter
heran und legte wie flehend ſeine 37 auf deſſen Arm

Dieſer Dolch ward neben der Leiche der Gräfin Korſakoff
efunden ich muß Jhnen glauben und dennoch hat
len geſtern Abend um halb neun Uhr dieſe ſelbe gräßliche

Waffe noch beſeſſen wenige Stunden ſpäter aber war der
Mord ſchon vollbracht

Freilich wohl ſtimmte Daumiller bekümmert bei Nach
Ausſage des Arztes kann er früheſtens um elf ſpäteſtens um
zwölf Uhr Nachts geſchehen ſein

Gräßlich gräßlich ſtöhnte Stein auf während ein
furchtbarer Schmerz aus ſeinen Zügen ſprach Man kann
die Minuten zählen welche die Stunde in der ich die Waffe
noch in Ellen s Händen blinken ſah von jenem furchtbaren
Augenblick trennen in welchem ſich der Mordſtahl in die Bruſt
jener Unſeligen ſenkte Aber dennoch dennoch Er athmete
tief beklommen auf Sie haben recht Freund an Ellen
weifeln hieße ein Verbrechen begehen Jch b die Nachtſchlecht geſchlafen und einen üblen Traum gehabt eine un

männliche Schwäche hat mich überkommen

hindurch ſtand er wieder beide Hände vor die Stirn gepreßt
da Er war ſichtlich bemüht ſich zu ſammeln

Faſſen Sie ſich lieber Freund verſuchte Daumiller ihn
aufzurichten Jch ahnte daß ich Sie furchtbar erſchrecken
müßte durch meine Mittheilungen die ich Jhnen doch zu machen
gezwungen war Faſt gewaltſam verſuchte er die Hände von
der Stirn des jungen Staatsanwaltes zu ziehen Werden
Sie erſt ruhig laſſen Sie uns als Freunde als Männer über
dieſe peinliche Angelegenheit ſprechen Ein Schuldverdacht iſt
gar bald gefunden indeſſen

Nein nein unterbrach ihn da Stein der kaum auf ſeine
ehrlich gemeinten Troſtesworte gehört hatte Vor allen
Dingen haben wir Sie ſo gut wie ich unſere Pflicht zu thun
Es iſt ein furchtbarer Mord geſchehen und wir ſind berufen
ihn zu rächen an den Uebelthätern Und dieſe erſte Pflicht
haben wir zu erfüllen mag alles andere darüber zu Grunde
gehen Er reckte ſich gewaltſam empor und ein drohender
entſchloſſener Ausdruck trat in ſeinem blaſſen Geſicht zu Tage
dann aber überlief ihn wieder ein Zittern und er taſtete unſicher
nach der Hand des Unterſuchungsrichters Eine Bitte habe
ich lieber Freund ſagte er mit tonloſer Stimme Dieſer
gräßliche Verdacht darf auf dem Haupte jenes reinen Mädchens
auch keine Stunde mehr laſten Es muß Tag werden voller
Tag ich bitte Sie gehen Sie mit mir Nicht wahr Sie
gehen mit mir zu zu meiner Braut

Beruhigen Sie ſich erſt Sie kennen ſich ſelbſt nicht mehr
liebſter Freund ſuchte ihn Daumiller zu beſchwichtigen

Aber entſchloſſen ſchüttelte Stein den Kopf Nein nein
Wir ſind Männer wir haben uns zu beherrſchen laſſen
Sie uns unſere Schuldigkeit thun Es iſt auch meine Pflicht
dieſen fluchwürdigen Verdacht nicht zu dulden Ellen wird
ſie muß nachweiſen können wie dieſer Dolch den ſie am Abend
r beſeſſen nach einer ſo kurzen Friſt in die Bruſt der Er
mordeten

Er konnte nicht weiter reden Der furchtbare Schmerz I
in ſeinem Jnnern wühlte ließ ihn jäh verſtummen Sekunden

mehr Jch bitte ich beſchwöre Sie Begleiten Sie mich zu

meiner Braut Fortſ folgt
ekommen iſt Und nun kein Wort der Widerrede

e 4
r

4 Mai Nr 105Kaiſer Wilhelm J und Friedrich Denkmal Am Sonnabend
hatte der engere Denkmal Ausſchuß eine Sitzung in w err Profeſſor
Bruno Schmitz Berlin die Skizze für einen neuen Denkmal Entwurf
vorlegte Der Künſtler hat wie d bemerkt ſein mag die ſchwierige
Aufgabe nicht nur ein Reiterſtandbild Kaiſer Wilhelms ſondern auch ein
Standbild Kaiſer Friedrichs und Statuen der Paladine des alten Kaiſers
zu einem harmoniſchen Ganzen zu vereinen in genialer Weiſe gelöſt nach
der einſtimmigen Anſicht des engeren Ausſchuſſes würde ſich unſere Stadt
zu dem ſchönen Schmucke beglückwünſchen können wenn der Entwurf zur
Ausführung gelangt Als Platz iſt wiederum der Kugelfang in der Poſt
ſtraße gewählt Vor dem Denkmale ſelbſt iſt ein entſprechendes Parterre
angeordnet Dem Beſchauer tritt zunächſt ein prächtiges Standbild Kaiſer

riedrichs entgegen dahinter erhebt ſich auf einem Poſtamente das Reiterrig Kaiſer Wilhelms I und rechts und links von dem alten Kaiſer

ſind Statuen Bismarck s und Moltke s angeordnet Die Denkmalgruppe
wird von einer halbkreisförmigen Säulenhalle umrahmt deren mittlerer
Theil zu einem ſchönen Triumphbogen ausgeſtaltet iſt und auf deren beiden
Endſäulen Waffentrophäen ſich erheben Das Denkmal liegt 45 m von
der Bordkante des entgegengeſetzten Bürgerſteiges entfernt und ſoll b hoch

eführt werden daß die Helmſpitze Kaiſer Wilhelms I 12 m über derSlraßenkrone ſteht Eine ſchöne Treppenanlage führt zum Denkmale

hinauf und weiter an der Säulenhalle als deren Hintergrund Taxushecken
gedacht ſind vorbei nach dem Martinsberge Das Standbild Kaiſer
Wilhelm s iſt ſo geſtellt daß der Beſchauer Eindruck gewinnt als
ob der alte Kaiſer aus dem Triumphbogen der Säulenhalle geritten
käme Selbſtverſtändlich iſt ſowohl bei den bmeſſungen und g weit dies
uläſſig war auch bei der Ausgeſtaltung der Einzelheiten auf die örtlichen
erhältniſſe Bedacht genommen Wie bereits erwähnt wurde die Skizze

von dem engeren Ausſchuſſe gut geheißen Herr Profeſſor Schmitz wird
nunmehr noch einen Entwurf ausarbeiten welcher eine kleine Aenderung
in der Stellung des Standbildes Kaiſer Friedrichs zeigt Der Entwurf
ſoll ſodann dem großen Denkmal Ausſchuſſe vorgelegt werden Darüber
wird indeß noch einige Zeit vergehen da Herr Profeſſor Schmitz in dennächſten Tagen eine Reiſe nach Amerika antritt woſelbſt er ein großartiges

Denkmal erbaut
Deputation Wie uns mitgetheilt wird iſt die Hallenſer Studenten

ſchaft bei der Jubelfeier der Univerſität Straß burg durch drei Delegirte
vertreten nämlich durch die Herren stud jur Gärtner von der Burſchen
ſchaft Germania stud jur Böhme Korps Boruſſia und stud med
Trebſt vom A T V le Wage ia

Der l communale hlbezirksverein hat morgen Dienstag
im Geſellſchaftszimmer des Rathskellers Monatsverſammlung in welcher

verſchiedene z communale h zur r gelangenDer Verein zur Wahrnung der Jnutereſſen der Eiſenbahn
Arbeiter hatte geſtern Abend eine Verſammlung in welcher Mittheilung
davon gemacht wurde daß dem Vereinsvorſitzenden Jacob und dem
Kaſſirer Klein ſowie dem Vorſitzenden des Weißenfelſer Vereins das
Arbeitsverhältniß gekündigt worden iſt Man glaubt auch Grund z der
Annahme zu haben daß noch ein drittes hieſiges Tee d in
nächſter Zeit die Kündigung erhalten wird Auf eine Anfrage ſei Jacob
von der Königl Eiſenbahndirektion mitgetheilt daß die Kündigung erfolgte
weil deſſen in Eiſenbahnarbeiter Verſammlungen gehaltenen Reden geeignet
wären Unzufriedenheit unter den Arbeitern zu erwecken das rig gute
Verhältniß zwiſchen Arbeitern und e zu ſtören und das Anſehen
der Vorgeſetzten herabzuwürdigen Jacob habe in einer Eingabe an den
Ka iniſter durch Atteſte der Polizei den Nachweis geführt daß ſeine

eden keinerlei Veranlaſſung zu polizeilichem Einſchreiten re habenauch die Vereinsmitglieder wüßten daß er immer betont a e die vor

handenen Mißſtände würden beſeitigt wenn ſie auf dem Petitionswege
zur Kenntniß der vorgeſetzten Behörden gebracht würden Die an den
Miniſter gerichtete Beſchwerde ſei an die Eiſenbahndirektion zur weiteren
Veranlaſſung und Prüfung abgegeben und Jacob ſei nun endgiuis
abgewieſen Er ſcheide nicht ungern aus dem Arbeitsverhältniſſe Denn
dadurch werde er der Behörde gegenüber frei Seine Freiheit werde
er aber nach Kräften benutzen um die Eiſenbahnarbeiter an allen
Orten genügend aufzuklären und zu organiſiren Jetzt werde er
den Nachweis führen daß auf dem hieſigen Bahnhofe in 700 Fällen
gegen die Vorſchriften des Miniſters verſtoßen ſei und daß keine Ver
fügung ſo ausgeführt werde wie ſie gegeben ſei Es ſei von einem
hieſigen Beamten angedroht daß derjenige beſtraft wird wer die ver
ſpätete Abfahrt eines Zuges bewirkt Nun ſei es gar nicht anders mög
lich daß gegen die Jnſtruktion verſtoßen werden müſſe wenn unter allen
Umſtänden ein Zug rechtzeitig zur Abfahrt fertig ſein ſoll zumal ein weit
gehendes Erſparnißſyſtem es dahin gebracht habe daß vielfach die Züge
nicht mit den vorſchriftsmäßigen Arbeitskräften beſetzt ſind Wenn eine
Kolonne von 7 Mann da ſein ſolle dann wären thatſächlich nur 4 vor
handen geweſen und es ſei ſogar ſchon vorgekommen daß ein Rangirzug
anſtatt mit 6 nur mit 1 Bremſer beſetzt geweſen und der habe noch nicht
einmal die Signale gekannt ſo daß er nicht gewußt habe ob er die
Bremſe rechts oder links drehen ſolle Heute werde vor dem hieſigen
Königl Landgerichte gegen einen Arbeiter wegen Gefährdung eines Eiſen
bahnzuges verhandelt und da werde jedenfalls der Sachverſtändige nach
weiſen daß der Angeklagte inſtruktionswidrig gehandelt het Das ſei
vielleicht auch richtig viel wichtiger erſcheine aber der Umſtand daß nach
den gegebenen Jnſtruktionen nicht gehandelt werden könne und in ganz
anderem Lichte erſcheine die Sache wenn berückſichtigt werde daß die
vorgeſetzten Behörden es ſeien welche es unmöglich machen die Jnſtruktionen
genau zu befolgen Jn ähnlicher Weiſe ſprachen ſich auch noch andere
Redner aus Die Verſammlung drückte ihre Zuſtimmung zu den Aus
führungen der Redner durch ein dreifaches Hoch auf den Verein aus
Weiter wurde u a noch beſchloſſen Mitgliedern des Vereins welche ge
maßregelt werden T zu gewähren damit dieſe in die Lage geſetzt
werden ſich eine andere Exiſtenz zu gründen

ThaliaTheater Die erſte Spielſaiſon unter Direktion Gluth
iſt nunmehr zu Ende und jeder der im Laufe derſelben dem Unternehmen
einmal ſeine Aufmerkſamkeit geſchenkt hat wird zugeſtehen müſſen daß alle
Erwartungen die man an die Thätigkeit des Herrn Gluth der bereits
bei ſeinem früheren Wirken hierſelbſt als Leiter des Jnterimstheaters
vollſte Anerkennung gefunden geknüpft hat durchaus erfüllt ja übertroffen
worden ſind Es hat in der That viel Muth dazu gehört in ein
Etabliſſement ſeinen Einzug zu halten deſſen Ruf in den letzten Jahren
viel gelitten und das mochte man daſelbſt ſonſt etwas veranſtalten von
allen beſſeren Kreiſen gemieden wurde Herr Gluth dem wohl bewußt
war daß hier in Halle die Verhältniſſe für ein Konkurrenzunternehmen des
Stadttheaters gar ſchlimm lägen daß es harte Kämpfe koſten und eiſerne
Energie erfordern würde um mit einem zweiten Theater nur einigermaßen
zu reüſſiren ſchreckte nicht zurück vor allen ihm drohenden Klipppen er
baute auf den Kunſtſinn unſeres Publikums und hoffte ſobald man nur
ſeine guten Beſtrebungen anerkannt auf die Un tzung der Hallenſer
Nach und nach iſt es ihm gelungen durch ſein Wirthſchaften dem Eta
bliſſement ein beſſeres Renommee zu geben und die Schatten die es um
gaben zu verſcheuchen Aus den höchſten Kreiſen rekrutirten ſich ſchließlich
die Beſucher und was am Thalia Theater in jener Spielſaiſon geboten
ward und wie man es ſervirt hat brauchen wir hier nicht zu wieder
holen Alle Tagesblätter konnten immer nur anerkennend über die Dar
bietungen berichten Herr Gluth hat weder Koſten noch Mühen geſcheut
um in ſein Repertoir die neueſten und beſten Stücke aufnehmen und ſtets
reiche Auswahl treffen zu können Er hat es vermocht ſich in kurzer
Zeit ein Enſemble zu ſchaffen deſſen Leiſtungen auch an großen Theatern
mit Ehren beſtehen würden Die pekuniären Opfer freilich die erforderlich
wurden waren nicht gering und wäre recht oft eine nachhaltigere Unter
ſtützung der Direktion burg regeren e erwünſcht geweſen Möge

errn Gluth vorläufig der moraliſche und künſtleriſche Erfolg befriedigen
er gute Ruf den er ſich wiederum hier begründet hat wird ihm das

Wohlwollen aller Kunſtfreunde auch fernerhin ſichern Wie wir hören
wird derſelbe am Mittwoch eine In de ken eröffnen und zwar
mit theilweiſe neuem Perſonal Die erſte Vorſtellung bringt den Dr J RSchweitzer ſchen Schwank Großſtädtiſch nicht zu Zerwecſein mit Groß

ſtadtluft Am Donnerstag geht neu einſtudirt A Arronges Luſtſpiel
Haus Lonei in Scene Herr Gluth hat darin die Partie des Rein
er übernommen Wir wünſchen für die neue Saiſon die erfreulichſten

rfolge
Einkommenſtener Veranlagung Wohl kein Geſetz greift ſo

tief in unſer geſammtes wirthſchaftliches Leben ein wie gerade das Ein
kommenſteuergeſetz Dieſes umſomehr als es durch Einführung der De
klarationspflicht die Steuerpflichtigen zur ſelbſtthätigen und verantwort
lichen Mitwirkung im Veranlagungs und Rechtsmittelverfahren in Anſpruch
nimmt Um den mannichfachen Anforderungen gerecht werden zu können
genügt die Kenntniß des Geſetzes allein nicht denn es war erſt der Recht
ſprechung des OberVerwaltungsgerichts vorbehalten die Lücken wel
das Geſetz gelaſſen hatte auszufüllen und in zweifelhaſten Fällen grund
ſätzliche Entſcheidungen zu treffen Die überaus hohe Bedeutung welche
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Nr 103 Dienstag
daß bereits mehrere Herausgaben Ober VerwaliungsgerichisEntſcheidungen erſchienen ſind Da aber der größte Theil dieſe Zeeegare

den Nachtheil der ſchweren Ueberſichtlichkeſt hat und außerdem wegen des
hohen Preiſes nicht für Jedermann zugänglich iſt ſo war bereits ſeit
langem allgemein der Wunſch nach einer ſyſtematiſchen Zuſammenſtellung
kurzer knapper und doch alles Wichtige enthaltender Auszüge der Ober
VerwaltungsgerichtsEntſcheidnngen in Staatsſteuerſachen laut geworden
Eine derartge Zuſammenſtellung hat nunmehr der Regierungs Super
numerar Burche aus Münſter i ſorgfältig ausgearbeitet und in
handlicher und gefälliger Buchform herausgegeben Durch Beiſeite
laſſung alles Unwichtigen und aller gelehrten Erörterungen hat er es
möglich gemacht auf einem verhältnißmäßig geringen Raume den Kern
der bis jetzt ergangenen grundſätzlich wie Entſcheidungen des Ober
Verwaltungsgerichts in überſichtlicher und leicht verſtändlicher Form dar
bieten zu können Ein ſyſtematiſches und ein genaues alphabethiſches
W verleihen dem Buche Ueberſichtlichkeit und machen es zu einem
werthvollen und bequemen Hülfs und Nachſchlagewerke Das Werk wird
ch in allen zweifelhaften Fällen als ein prompter und ſtets zuverläſſiger
athgeber Der Preis des Büchleins beträgt nur 80 Pfg

Die bibliſche BVeſprechung kl Klausſtraße 12 findet diesmal
Dienstag 4 Mai Abends S Uhr ſtatt Jedermann iſt dazu will

ommen
Der Thüringiſch Sächſiſche Geſchichts und Alterthums

Verein hat morgen Dienſtag in Stadt Hamburg Sitzung Herr
Profeſſor Dr Herzberg wird einen Vortrag über A H Franke undſeine Stiftungen halten

Coucert Das angekündigte Concert des Lehrer Geſang
Vereins kann wegen dienſtlicher Verhinderung der hieſigen Militärkapelle
am nächſten Mittwoch nicht ſtattfinden Es ſoll morgen mitgetheilt
werden auf welchen Tag das Concert nunmehr verlegt iſt

Fuhrwerks Verufsgenofſenſchaft In der geſtrigen Frühjahrs
Verſammlung der Sektion 12 der Fuhrwerks Berufsgenoſſenſchaft wurde
der gedruckt vorliegende Verwaltungs und Kaſſenbericht deſſen wichtigſte
Angaben wir bereits mittheilten genehmigt und ſodann auf Antrag der
Reviſoren die Entlaſtung des Schatzmeiſters ausgeſprochen Der Etat für
1897 wurde hierauf auf 1350 Mk feſtgeſetzt Endlich hörten die An
weſenden noch den Vortrag eines Vertreters der Haftpflicht Verſicherungs
Geſellſchaft Alliance

Von der Peißnitz Wir wollen nicht unterlaſſen auch an dieſer
Stelle auf die Peißnitz welche gegenwärtig in voller Baumblüthe ſteht
beſonders aufmerkfam zu machen Da nun auch ſeit einiger Zeit die
efiederten Sänger ſämmtlich ihren Einzug gehalten haben iſt es ein
enuß auf den guten trocknen Wegen ſich in den Anlagen zu ergehen

und ſei der Aufenthalt daher nicht nur Naturfreunden allein beſonders
empfohlen noch dazu da der als tüchtiger Wirth bekannte Herr Klopf

eiſch innerhalb ſeiner umfangreichen und ſelbſt gegen unfreundliche
itterung Schutz gewährenden Räumen ſtets auf eine gute aufmerkſame

Bedienung der ihn beſuchenden Gäſte bedacht iſtTrübung des Leitungswaſſers Nach einer Bekanntmachung der

Gas und Waſſerwerks Verwaltung wird am Mittwoch 5 Mai von früh
bis Abends die Reinigung des Hochreſervoirs in der Magdeburgerſtraße
vorgenommen werden und iſt infolgedeſſen eine vorübergehende Trübung
des Waſſers an dieſem und dem folgenden Tage nicht zu vermeiden Von
dieſem Reſervoir wird das Seergere obere Stadtgebiet verſorgt das ſind
die öſtlich von der Liebenauerſtraße der Neuen Promenade der Poſtſtraße
der Alten Promenade dem Harz und der Bernburgerſtraße ſowie die
öſtlich und weſtlich von der Reilſtraße gelegenen Theile Während der
Reinigung wird die Waſſerzuführung nicht unterbrochen dagegen iſt der
Waſſerdruck ein geringerer

Poſtaliſches Zur Entlaſtung der Unterbeamten ſind bei den
hege Poſtämtern eine größere Anzahl neuer Kräfte eingeſtellt und zwar

ei dem inneren Dienſte für jeden Zweig je eine neue Stelle errichtet
Die Beſtellbezirke der Briefträger haben infolge der Vermehrung des
Beamtenperſonals eine durchgreifende Aenderung erfahren Durch die
Neuordnung beſonders aber die Verkleinerung der Beſtellbezirke werden
nicht nur die betheiligten Beamten weſentlich entlaſtet es wird dadurch
namentlich auch eine ſchnellere Beſtellung der Poſtſachen erreicht was für
unſere Geſchäftswelt von nicht zu unterſchätzender Bedeutung iſt

r Die Maifeier in Giebichenſtein Anläßlich der Maifeier fand
am Sonnabend Abend im Schade ſchen Schützenhauſe eine von über
300 Perſonen darunter auch vielen Frauen beſuchte öffentliche Volks
verſammlung ſtatt Herr Landtags Abgeordneter Wittig aus Leipzig
hielt einen Vortrag über die Bedeutung des 1 Maj Zum Schluſſe gab
der Vortragende dem Bedauern Ausdruck daß noch viele Arbeiter den
ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen ſernſtänden und daher rege Agitation
nothwendig ſei Reſolutionen im Sinne der Ausführungen des Redners
wurden angenommen

Stiftungsfeſt Am Sonnabend feierte der MauMeff Klub
im Neuen Theater ſein 23 Stiftungsfeſt Die Feier verlief in ſchönſter
Harmonie und vereinte die Feſttheilnehmer bis zum frühen Morgen Als
beſonderes de ſtiftete ſein Bruder Verein Ambroſia dem
Mau Meff Klub ein ſilbernes Fahnenſchild

Recognosecirt Am Sonnabend ſchwemmte wie unſeren Leſern
bereits bekannt iſt am Uutergraben der Gimritzer Schleuſe die Leiche einer
Frauensperſon an Die Verſtorbene iſt als die Schneiderin Sophie K
von hier welche an Epilepſie litt recognoscirt

Verhafteter Soldat Der Gefreite Scherf von der 9 Kompagnie
des hieſigen Regiments fuhr geſtern Abend von der Mangsfelderſtraße aus
mit der Stadtbahn ohne den ſchuldigen Nickel in den Zahlkaſten zu legen
Am Walhallatheater wurde er von dem Oberführer Kranz zur Zahlung
aufgefordert er kam aber dieſer Aufforderung nicht nach drohte vielmehr
den Oberführer mit der Fauſt ins Geſicht zu ſchlagen und ergriff hierauf
die Flucht Scherf wurde von 2 Polizeiſergeanten verfolgt und auch ein
geholt er wurde verhaftet

r Unfälle Von einem zum Schlachten beſtimmten Pferde wurde der
leiſcher Julius Hillert auf dem hieſigen Schlachtviehhofe in den linken
nterarm gebiſſen wodurch er eine größere Wunde davontrug und

kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen mußte Durch Kaffee welchen der
2 jährige Steinſetzersſohn Karl Ganz von hier umgegoſſen wurde er am
Unterleibe und an beiden Unterſchenkeln verbrüht

r Verunglückt Auf der Walze von hier nach Merſeburg konnte
der ſchon bezechte domizilloſe Zimmermann Ernſt Reuter doch nicht vor
einem Wirthshauſe an der Straße vorbeigehen Beim Herauskommen
war aber die Balance ganz verloren gegangen R ſtürzte zu Boden und
erlitt einen Knöchelbruch am rechten Fuße Er mußte in die Klinik gebracht
werden Beim Umwälzen im Bett erlitt das jährige Arbeiterkind
W Schneider einen Unterarmbruch rechts Es wurde kliniſche Hülfe
nöthigSelbſtmord In der Dölauer Haide an der Lettiner Ecke wurde
eſtern von den ſehr zahlreichen Ausflüglern die Leiche eines gut gekleideten

annes bemerkt welcher Selbſtmord mittels Erhängen begangen hatte
Sterbefälle Im Laufe der vergangenen Woche verſtarben in Halle

an Gehirnhautentzündung 2 Bruſtfellentzündung 1 Herzſchlag 1 Lungen
entzündung 7 Gebärmutterkrebs 1 Diphtherie 2 Magenkrebs 2 Herz
fehler 1 Lebensſchwäche 6 Nierenentartung 1 Herzlähmung 2 Brechdurch
fall 1 Altersſchwäche 2 Scharlach 1 Gehirnſchlagfluß 1 Lungenſchwind
ſucht 5 chron Jcterus gravis bei Gallenſteinklemmung 1 Leberabſceß 1

leus 1 IJnfluenza 1 Lungenemphyſem 1 Nabelſchnurbruch 1 Abzehrung 1
erzſchwäche 1 Darmkatarrh 1 Krämpfen 2 Selbſtmord durch Ertränken 1
n Summa ä8 Perſonen Darunter 5 in hieſigen Krankenanſtalten ver

bene Ortsfremdere gahtplan Der Landauflage der heutigen a
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Lettewitz 2 Mai Turneriſches Der hieſige Turnverein
beging heute das Feſt ſeiner Fahnenweihe Es waren zu derſelben
14 Vereine m Theil mit ihren Fahnen von auswärts erſchienen Die
Weiherede hielt der Gauvertreter Edner aus Halle Nach geſchehenem
Weiheakte folgte ein Umzug durchs Dorf welchem ſich ein allgemeines
Turnen und ſpäter ein Tanzvergnügen anſchloß

Schraplau 2 Mai Abſchiedsfeier Am 1 Mai hat ein
ſehr beliebter Mitbürger Herr Stationsvorſteher Lücke unſern Ort ver
laſſen Wie hoch der Scheidende allſeitig geachtet wurde bewies die zahl
reiche Theilnahme an der ihm zu Ehren veranſtalteten Abſchiedsfeier

r Landsberg 2 Mai Unglücksfall Der 5jährige Arbeiter
ſohn Hermann Dähne von hier welcher in der Erwartung der Jahr
markts Herrlichkeiten dem Aufbau der Karuſſells c zuſchaute wurde geſtern
Abend ſo unglücklich zu Falle gebracht daß er einen Bruch des rechten
Oberſchenkels erlitt Er wurde in die Halleſche Klinik transportirt

r Mücheln 2 Mai Unfall, Die jährige Tochter Martha des
Schachtarbeiters Götze von hier erlitt geſtern durch unglücklichen Fall in
der elterlichen Wohnung eine Verrenkung des Wirbelknochens ſodaß die
Ueberführung in die Halleſche Klinik nöthig wurde Der Unfall iſt für
die Eltern um ſo ſchmerzlicher als ſie geſtern ein älteres Kind zum Grabe
geleiten mußten

Eisleben 2 Mai Selbſtmord Geſtern früh erhängte ſich
das 30 Jahre alte Dienſtmädchen Jda Schäfer auf dem Boden ihrer
Wohnung Nach einer zurückgelaſſenen Notiz iſt der Grund zur That ein
langjähriges Nervenleiden dem ſie ſich hat entziehen wollen

R Gerbſtedt 2 Mai Ernennung Der Fahrſteiger Zobel
hierſelbſt iſt zum Betriebsleiter des Glückhilfsſchachtes befördert worden

s Donndorf 2 Mai Blitzſchlag orgeſtern Abend gegen
7 Uhr traf und zündete der Blitz drei neben einander ſtehende Stroh
diemen des Kloſtergutes Donndorf wodurch ein hedeutendes Feuer ent
ſtand eine angrenzende große Feldſcheune blieb unverſehrt Sämmtliches
Stroh war verſichert

X Hettſtedt 2 Mai Unglücksfall An der Fiſenbahnbrücke
neben dem Herrenholze kam ein recht betrübender Unglücksſall vor Die
4 Jahre alte Tochter des Bergmanns K Preuß ſpielte am Abhange
und fiel denſelben hinunter Sie hat ſich an der linken Körperſeite und
dem Kopfe recht bedenkliche Verletzungen zugezogen

Vatterode 2 Mai Schulhausweihe Das neue zweiklaſſige
Schulhaus hat nun ſeine Weihe erhalten Die ganze Gemeinde nahm an
der Feier lebhaften Antheil Ueber 300 Jahre ſteht die alte Schule von
deren ſegensreichem Wirken Herr Kantor Beeſer einleitend ſprach Den
Weiheakt der neuen Schule vollzog Herr Paſtor Böttcher Jm Anſchlußan die Feier wurde Herr Lehrer Kert Bloßfeld als zweiter Lehrer in ſein

Amt eingeführt

st Alsleben a 2 Mai Blitzſchlag Pfarrvikar Bei
dem vorgeſtrigen Gewitter ſchlug der Blitz auf dem Hofe des Kaufmanns
Schlegel in einen Birnbaum ſprang von ihm ab fuhr in den Giebel
eines Schuppens und von dort in einen en Eiſenſtangen Der
ſeit Oſtern hier weilende Pfarrvikar Herr Oeſterwitz hat das Lehramt
nach Verfügung der Behörden nicht wieder übernommen vielmehr wird
er mit der Pfarrverwaltung Filia vagans Beeſedau betraut werden

Aus dem Geſchüftsdorkehr
Eine äußerſt praktiſche Erfindung bringt die Hella Akt Geſ

für automatiſche Sonnenſchutz Vorrichtung Berlin Jeru
ſalemerſtraße 31 in den Handel Die Erfindung beſteht in einem
kleinen unſcheinbaren Apparat welcher unauffällig an alle zum Schutze

gegen Sonnenſtrahlen beſteheuden Vorrichtungen angebracht werden kann
Durch das Beſtrahlen der zu dem Apparat gehörigen beiden kleinen Glas
kugeln durch die Sonne wird ein Kontakt geſchloſſen welcher einen kleinen
Motor in Bewegung ſetzt der wiederum die Sonnenſchutz Vorrichtung
ſelbſtthätig herunterläßt und ſo lange in dieſer Stellung beläßt bis
die Sonne nicht mehr das zu ſchützende Fenſter c beſtrahlt Der ſinnreich
konſtruirte Apparat ſetzt alsdann ſeine Thätigkeit in umgekehrter Richtung
fort Siehe Jnſerat in heutiger Nummer

Unſeren Damen und Hausfrauen dürfte die Mittheilung will
kommen ſein daß der Erfinder und Fabrikant der rühmlichſt bekannten
Borwerk ſchen VelonrsKleiderſchutz Vorde ſoeben einen neuen un
gemein praktiſchen Artikel auf den Markt gebracht hat welchem ohne allen
Zweifel ein gleich günſtiges Prognoſtikon geſtellt werden kann wie ſr Zt
mit Recht der Veloursſchutzborde Diesmal liegt die Erfindung auf einem
anderen Gebiet Wir meinen das Vorwerk ſche Gardinenband
Es iſt ein ſtarkes Doppelband das den Saum der Gardine von beiden
Seiten einfaßt und an deſſen äußerſt ſolide angewebten Schlingen die
Gardinenringe leicht und bequem befeſtigt und bei vorzunehmender Wäſche
wieder abgeſtreift werden können Wir ſind überzeugt daß ſich dieſer ein
fache und doch ſo ſinnreich ſabrizirte Artikel ſchnell und überall Eingang
verſchaffen und die Gunſt der Damen erobern wird Auch dieſes Fabrikat
trägt wie die echte Vorwerk s Veloursſchutzborde den aufgedruckten Namen

Vorwerk

Htandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
1 Mai Der Former Heinrich Herrling und Wilhelmine Springer

Schloſſerſtraße 5 und Frieſenſtraße 2 Der Maurermeiſter Bruno Weiſe
und Antonie Fräntzel Graudenz und Halle a/S Der Poſtaſſiſtent Wilhelm
Hehnecke und Bertha Jäntſch Halle a/S und Nehlitz

Eheſchliefzungen
1 Mai Der Maurer Emil Kerſten und Luiſe Wegner Jacobſtraße 16

und Thalgaſſe 3 Der Krankenwärter Paul Pfeiffer und Hermine Heine
Lichtenderg und Luiſenſtraße 17 Der Cigarrenmacher Chriſtian Grothe
und Marie Ulrich Zenkerſtraße 5 und Reeeee 12 Der Tiſchlermeiſter
Heinrich Küch und Helene Schäffer a n grge 36 und Freiimfelderſtraße 42

Der Maurer Otto Franke und Luiſe Nitzſche Trotha und Händelſtraße 6
Der Maurer Paul Deetz und Auguſte Bolzin Bäckerſtraße 2 und

Gommergaſſe 6 Der Bankvorſtand Ernſt Streubel und Friederike Rabes
Leipzig und Schulſtraße 11 Der Maurer Max Braune und Anna Riedel
Thorſtraße 21 und Unterberg 11 Der Kaufmann Albert Richter und
Minna Caſtedello Neumarktſtraße 12 und Marienſtraße 5 Der Kauf
mann Auguſt Elsner und Anna Kunzemann Sangerhauſen und Leipziger
ſtraße 25 Der Bahnarbeiter Karl Schönbrodt und Marie Niemann
Brachſtedt und Wuchererſtraße 58 Der Kaufmann Heinrich Fiſcher und
Luiſe Schortmann Poſtſtraße 18 und Neue Leipziger Chauſſee 5 Der
Klempner Hermann Tſchipang und Anna Raue Friedrichſtraße 25 und
Händelſtraße 15

Geboren
1 Mai Dem Magiſtrats BureauAſſiſtenten Max Heinzel eine T Frieda

Saalberg 6 Dem Kaufmann Erich Bartels ein S Hugo Wilhelm Walther
Leipzigerſtraße 32 Dem erſten Feldwebel der Feuerwehr Hermann Finger
huth ein S Gerhard Hermann Fritz Margarethenſtraße 4 Dem Maurer
Franz Heinrich ein S Karl Franz Thomaſiusſtraße 47 Dem Rechts
anwalt Konrad a eine T Eliſe Mathilde Margot Leipzigerſtraße 52
Dem Tiſchler Max Lehmann ein S Ernſt Richard Georgſtraße 2 Dem
Geſchirrführer Ernſt Göthe eine T Erneſtine Pauline Mansfelderſtraße 25

Dem Kaſtellan Reinhold Edler eine T Johanne Charlotte Uhland
ſtraße 12 Dem Zimmermann Hermann Köppe ein S Hermann
Bäckerſtraße 6 Dem Fabrikarbeiter Frag Müller ein S Otto Paul
mm 58 Dem Maurer Guſtav Röhnſch eine T Emma Bertha
harlotte Bäckerſtraße 3 Dem Buchdrucker Wilhelm Löwe ein S Rudolf

Erich Wörmlitzerſtraße 104 Dem geprüften Lokomotivheizer Ottomar

Hervorragende Neuheiten
der Saison

in grösster Auswahl
Vnerreicht

billige Preise
Entzückende Neuheiten in

Fächern

4 Mai Seike FHetnicke ein S els mannK her n S Guſtav Auguſt Olkomar Wuchererſtr 12 3 e
Krumbholz eine T Margarethe Klara MeckBückermei er Hermain Eilfeld eine Martha Anna 37 2

Dem Salinenregiſtrator Otto Nehmiz eine T Marie Mansfelderſtraße b2

Geſtorben
1 Mai Der Schloſſer Eduard Riehl 39 Bernburgerſtraße 14

Des Kutſcher Wilhelm Bleſſe S Otto 9 Gerberſtraße 9 Der Schloſſer
Paul Bartſch 23 W Am Kirchthor 20 Des Handatbeiter Reinhold Meye
T Minna 1 Weingärten 40 Wittwe Roſamunde Schultze 43 eckel
78 J Landwehrſtraße 9 Des SalinenRegiſtrator Otto Nehmiz T
Marie 15 Std Mansfelderſtraße 52 Des Handarbeiter Heinrich Albracht
T Jda 5 Mühlberg 8 Der Schloſſer Friedrich Haeder 72 Klinik

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Konſtantinopel 3 Mai Wolff s Bur Saad Eddin

Paſcha iſt mit 8000 Mann auserwählter Truppen von Monagſtir
kommend in Janina eingetroffen Die Pforte hofft durch Ein
greifen friſcher Truppen den Feind bald aus Epirus hinaus zy
drängen und ſodann offenſiv vorzugehen

Athen 3 Mai Wolff s Bur Die Geſandten Jtaliens
und OeſterreichUngarns ſtatteten heute den Miniſtern Ralll und
Skuludis Beſuche ab 1700 Jrreguläre ſind in der Nacht
unter Kundgebungen großer Begeiſterung nach Epirus abgegangen

Aus Domyo Gheghis eingetroffene Depeſchen berichten daß
in Tarkos in Theſſalien Metzeleiten ſtattgefunden haben
Einer Depeſche aus Volo an die Direktion der Etlſenbahnen
zufolge hat heute in Theſſalien kein Kampf ſtattgefunden
Der Miniſter des Jnnern und der Kriegsminiſter haben heute
Abend die Rückreiſe von Pharſala angetreten Karditza iſt
von den Türken geräumt und von den Griechen wieder beſetzt

worden Nach Aeußerungen des Miniſters Skuludis hat ſich
die Lage der griechiſchen Truppen ſowohl in Theſſalien wie
in Epkrus bedeutend gebeſſert

Berlin 2 Mai Mit neuen Schnellfeuergeſchützen
rückten am Sonnabend mehrere Abtheilungen des 1 Garde
Feldartillerie Regiments zum erſten Male aus Die Geſchütze
fielen beſonders durch ihre leichte Bauart und reiche Gravirung
auf Wie weiterhin gemeldet wird ſind auch das in Breslau und in
Schweidnitz garniſonirende ſchleſiſche Feldartillerie Regiment Nr 6
von Peucker und ein bayeriſches Regiment mit dieſen geuen

Kanonen ausgerüſtet worden Die Mannſchaften exerzirten am
Freitag zum erſten Male daran Durch dieſe bisher ſtreng geheim
gehaltene Neuerung dürfte die deutſche Feldartillerie die Fort
ſchritte der franzöſiſchen und ruſſiſchen einholen Lade und Zünd
vorrichtung ſind nach dem neueſten Modell hergeſtellt auch das
Geſchützrohr zeigt ſchon bei oberflächlicher Betrachtung eine weſent
liche Abweichung indem das Kaliber erheblich verkleinert wurde
Da nämlich durch die Schnellladeeinrichtung einerſeits eine größere
Wirkung andererſeits ein erheblich vermehrter Munitionsverbrauch
verurſacht wird mußte man durch das kleinere Kaliber eine größere
Anzahl Geſchoſſe in den Protzen und Munitionswagen zu trans
portiren ſuchen

Berlin 3 Mai Ueber die Maifeier und deren Verlauf
bringt der Vorwärts in ſeiner neueſten Nummer Z Seiten
Berichte U a heißt es darin über die Feier in Magdeburg
Leider ſollte die Vormittagsverſammlung durch das Benehmen

der Polizei einen unerwünſchten Verlauf finden Die Beamten
ließen nämlich nach Beendigung der Rede die Verſammelten nur
in Gruppen von je zehn Perſonen aus dem Lokal heraus ſo daß
die Leerung eine gute Stunde dauerte Da es regnete bemächtigte
ſich der auf dem Hofe wartenden Maſſe eine nur zu begreifliche
Ungeduld und ſo ward denn unlker Hurrahrufen die Polizeikette
durchſprengt Die Poliziſten hieben mit dem Säbel drein dennoch
gelang es den Leitern der Verſammlung Ruhe zu ſchaffen Ver
ſchiedene Perſonen ſprangen aus den Fenſtern in s Freie Die
Polizei ſperrte ſo viele Straßen ab daß nur der Weg nach dem
außerhalb der Stadt liegenden Feſtlokale frei war
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Darge rDieses von Aerzten warm empfohlene aus frischer Kuh
milch gewonnene vorzügliche Eiweisspräparat das in Bezug

J auf wichte Verdaulichkeit Nährkraft und Billigkeit das
Fleisch weit übertrifft ist Kindern zur Kräftigung ebenso
auch Reconvalescenten und Bleieheüchtigen ganz besonders

j zu emptehlen In Probeschachteln à 100 Gr zum Preise
von Mk durch alle Apotheken sowie Droguen und
Colonialwaaren Handlungen zu beziehen

Vorausſichtliches Wetter am 4 Mai 1897
Halbheiteres mäßig warmes Wetter ohne weſentliche

Niederſchläge

Waſſſerſtände Am 2 Mai Weißenfels Oberp 44
3 Mai Halle unterhalb 1,96 Trotha 2,26 3 Mai
Bernburg 1,52 Calbe Unterpegel 1,25 Oberp 1,64
Dresden 0,63 Magdeburg 1,76

Das Bankgeſchäft Oarl Heintze Berlin W hat der
Geſammtauflage unſerer Zeitung eine BVeilage betreffend
Marienburger Pferde Lotterte deren Ziehnng am
15 Mai er ſtattfindet beigelegt worauf wir unſere Leſer
hierdurch aufmerkſam machen
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Geschättshaus

J Dewin
Halle a S Marktplatz 2 u 3
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Räumungs

Perkauf
wegen Umzug nach meinem neuen

Geſchäftshanſe

Erſtaunlich billige Preiſe
bedeutend unter

o wirklichem Werth o

Somme Sachen
Sehul Anzüge

für Knaben 25 50 34
Einjelne Hlouſen u Kittel

50 75 Pfg 1 1,25 Mi
Pür Herren

Lüster Iackets
Jagdtnch Joppen

50 75 2 Mk
Feinene Waſch Joppen

Comptoir Joppen
Räumnugs

Perkanf

A 6lun
22 89
or ne Dnr u nisreparirt will be

Hammer
Uhrmacher

42 Leipzigerſtr 42Federeinſetzen P Glas 10 9
Zeiger 10 9 Bügel 10 9

Schlüſſel 5Alles unter Varantieenpic i h

GeneralAnzeiger für Halle und den Sualkreis

w Amsstener
Wirthschafts Bedarf

complett e e Fouinge e t

121 Pferd
wer viere un un

sind die

Hauptgewinne
der

19 Marienburger Pferde Lotterie
2 unwiderruflich am I5 Mai 1I897

Loose à 1 Mark 11 Loose 10 Mark Porto und Gewinnliste 20 Pfg empfiehlt und ver
ſendet das General Doebit

BerlinCarl Heintze Unter den Linden
Loose werden anf Wunsch auch unter Potnachnahme gesandt

FabriKate von A L MOHER
Altona Bahrenfold

Mohren Kaffee

bestehend aus

Mohr sche Margarine
besitzt nach Gutachten erster
deutscher Chemiker denselben
Nährwerth und Geschmack
wie gute Naturbutter und ist
als billiger und Vollständiger
Ersatz für feine Butter zu em
pfehlen sowohl zum Aufstrei
chen auf Brod als zu allen
Küohenzwecken

Wegen der vielen Nach
ahmungen meiner Marken
verlange man ausdrücklich

Mohr sche Margarine

Bohnen Kaffee

Kaffee mittlerer Qualität

goldbraune Farbe

einer Mischung von feinem
mit besten

Kaffee Ersatzmitteln ist wohl
sohmeckender und bedeutend

kräftiger als reiner Bohnen

giebt dem Kaffee ein Volles
Aroma und eine Vorzägliche

Pfund GO Pfg

Mohren Cacao
garantirt rein und in Geschmack
Nährwerth und Aroma gleich
werthig mit den theuersten
Deutschen und Holländischen
Cacaosorten

Von Mohren Cacao werden
nicht wie bei der Konkurrenz
Waare verschiedeno Quas täten

en nur eine feinste Qua
ität

Mohren Cacao
fabricirt zum Preise von

Pfund Mk I 40

und

De Ueberall käufieh

en e Schweinen empfiehlt

W ec ruſpr 166

Fahrräder
H Sohöning Mechaniker Dachritzſtraße 2

U Alfee Reparaturen an Fiahrrädern in eigener
e fachgemäß und prompt

Prima Fabrikate ſolide Preiſe reelle Garantie Fahrenlernen gratis

vdurſe Arte für
Herren n Damen

vers Bernh Taubert Leipzig IV
Preisliste grat u francoWerkſtatt 2

empfehlen in nur soliden und haltbaren Qualitäten S feinJ ndenl wieLeibwäsche Tischwäsche Bettwäsche Bettſedern IFertige Damen Taghemäen Drell Jacquard und Damast Weile e en deste doppeltgereinigte Waare z
v Pamen Nachthemden Tischtüeher Weiss baumw Linon v7Damen Nachtjacken Tafelgedecke in allen Grössen Weiss Reinleinen R I t t c I K e dDamen Beinkleider en Reogeddebe r Werke dunt weias und vunt in allen Wedarten 5 m

affee Decken Inlet Stoffe glatt und gestreift entbehnPertige Kinderwäsche Handtuch r e aschentlleher dweiss und weiss mit bunter Kante entse e ä am du cher Pertige Berüge und Inlets SWoeisso und bunte Nacohtkleiäehen vom Stüek u abgepasst im o neng p Wisch u Staubtücher zu ſeheWeisse und bunte Kinderschürzen Küchen Handtücher allen vorstehenäd angegebenen Stoffen und n
Erstlings Wüsche e kener in allen Qualitäten und Grössen rWeisse und bunte Steckbettechen Damast Hanatüeher Betttücher lieferung vollst Ausstattungen F n

in einfacoher und reicher Ausfühbrung Gerstenkorn Handtücher Baumwolle Halbleinen und Leinen e
Anzahl

4 0 s d 5 rei r Von STeppiche Portièren Gardinen Möbelstoffe Tischdecken

e wurdeSoidene und wollene Kleidorstoffe T
gegebei

De Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen ar
e
Meinei

WerBrummer Benjamin 3 aufgefiDr K
werde

Gr Ulrichstr 23 PPart u L Etage riggeführt

Der
G Wir sind entschiedene Gegner des Rabatt Unwesens und stellen allen unseren werthen Kunden gleich billige Preise O L

Jedes am Lager befindliohe Stück ist mit deutlicher Preisangabe versehen dadurch wird der Einkauf sehr vonerleichtert und ist Jeder auch der Niohtkenner vor Vertheuerung geschützet der Er
Precit

und K
und K

ſieferant J
J ſämmtl Conſum Vereine

J von Halle u Umgeg
Allgemeiner Consum Verein

Bürger Consum

Giebichensteiner Cons Verein
Hausgenossensch Löst s Hof

J Cröllwitzer Consum Verein

Trothaer Consum Verein
Lettiner Consum Vorein
Dölauer Consum Veroin

Wettiner Consum Verein

J Ammendorfer Consum Veretn

Uietlebener Consum Verein
Wanslebener Consum Vorein

T Verkauf
gegen Conſum Marken

Räunmungs Verkauf
wegen Amzug

nach meinem neuen Geſchäftshauſe

H ElkanWarenhaus
Galle a S Leipgigerſtr 99

Herren Damen u KinderConfeotion
Manufaktur Leinen u

Baumwollwaaren
Schuhwaaren

Billige Preiſe
h RFeelle Bedienung

3 m Große rn
Eier à 4

feinſte Nolkereihutter vinigſt
Dampfmolkerei Gr Ulrichſtr 32

Bierdruckapp arateneue u gebrauchte n

Reparaturen e viliHerm Graeger NachfgSeinen e
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